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lung und Technik des Ge-
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TOP: 

275 

20 

 Verhandlung Drucksache: 366/2022 
      

GZ: SWU 

Sitzungstermin: 26.07.2022 

Sitzungsart: öffentlich      

Vorsitz: BM Pätzold 

Berichterstattung:       

Protokollführung: Frau Schmidt / pö 

 

Betreff: 
 

 

Mehrfachbeauftragung Aldi Deckerstraße 75 im  
Stadtbezirk Stuttgart-Bad Cannstatt 
 

Vorgang: Ausschuss für Stadtentwicklung und Technik vom 19.07.2022, öffentl., Nr. 234 
  Ergebnis: Einbringung 
 
Beratungsunterlage ist die Vorlage des Referats Städtebau, Wohnen und Umwelt vom 
07.07.2022, GRDrs 366/2022, mit folgendem 
 
Beschlussantrag:  
 
1. Der Durchführung einer städtebaulichen und architektonischen Mehrfachbeauftra-

gung zur Neustrukturierung des Grundstücks Deckerstraße 75 in Stuttgart-Bad 
Cannstatt wird zugestimmt und die Preisrichter aus dem Ratsgremium werden be-
nannt.  

 
2. Dem Entwurf des Auslobungstextes vom 04.07.2022 (Anlage 1) wird zugestimmt. 
 
 
Ein grundsätzliches Lob spricht StR Peterhoff (90/GRÜNE) für die Vorlage aus. Dies 
bedeute eine Aufwertung für das Gebiet Seelberg. Noch offen sei die Frage, ob die 
städtische Fläche (Straßenraum) in den Ideenteil mitaufgenommen werden könne, 
wozu sich die Firma Aldi leider negativ positioniert habe. Er rege an, diese Frage von 
städtischer Seite aufzugreifen und die Deckerstraße im Zuge der Baumaßnahmen um-
zugestalten.  
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BM Pätzold nimmt diese Anregung mit, um die Verbindungen im öffentlichen Raum zu 
verbessern. Frau Althanns (ASW) verweist ergänzend auf die im städtischen Radver-
kehrskonzept in diesem Bereich festgelegte Hauptradroute, die jedoch noch nicht um-
gesetzt sei. Es sei denkbar, den Mischverkehr umzustrukturieren. Zu beachten sei auch 
die Umgestaltung des Bahnhofsvorplatzes, in deren Zuge gewisse Verkehrsströme (Ei-
senbahnstraße/Bahnhofstraße) geändert würden. Man rechne hier mit einer sinkenden 
Verkehrsbelastung der Deckerstraße. All diese Aspekte müssten miteinander in Bezie-
hung gesetzt werden. Sie halte den Wettbewerb für den falschen Zeitpunkt, sich mit 
dieser Frage zu beschäftigen, nehme die Anregung aber gerne mit. 
 
Mit der Bitte an die Ausschussmitglieder, die Preisrichter*innen für den Wettbewerb zu 
benennen, stellt der Vorsitzende fest:  
 
 Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Technik beschließt einstimmig wie bean-

tragt. 
 
Zur Beurkundung 
 
 
 
 
Schmidt / pö 
 
  



 

 

Verteiler: 
 
I. Referat SWU 
 zur Weiterbehandlung 
 Amt für Stadtplanung und Wohnen (5) 
 Baurechtsamt (2) 
 
 
II. nachrichtlich an: 
 
 1. Herrn Oberbürgermeister 
 2. Referat SOS 
  Amt für öffentliche Ordnung 
 3. Referat SI 
  Sozialamt 
 4. Stadtkämmerei (2) 
 5. Amt für Revision 
 6. L/OB-K 
 7. Hauptaktei 
 
III. 1. Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN  
 2. CDU-Fraktion 
 3. SPD-Fraktion 
 4. Fraktionsgemeinschaft Die FrAKTION  
  LINKE SÖS PIRATEN Tierschutzpartei  
 5. FDP-Fraktion 
 6. Fraktionsgemeinschaft PULS 
 7. Fraktion FW 
 8. AfD-Fraktion 
 
kursiv = kein Papierversand 


